
 

 
 

Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 

Auszug aus der Haushaltsrede 2021/2022 in der Gemeinderatssitzung am 6. Mai 2021 

 

Wir wollen solide und wirksam in den Klimaschutz investieren 

 

Das gemeinsame entschlossene, konsequente und schnelle Handeln in der Corona-Krise ist 

auch bei der Bewältigung der Klimakrise gefragt. Heidelberg liegt nach wie vor deutlich unter 

den selbstgesteckten Klimazielen. Seit 1990 wurde der CO2-Ausstoß in unserer Stadt um 

weniger als 15 Prozent reduziert. Wir müssen Klimaschutz ambitioniert voranbringen, damit 

Heidelberg so schnell wie möglich klimaneutral wird! 

 

2019 hat der Heidelberger Gemeinderat den Klimanotstand ausgerufen und auf Initiative der 

Grünen einen 30-Punkte-Klimaschutz-Aktionsplan beschlossen. Trotzdem ist seitdem zu 

wenig passiert. Die einzelnen Maßnahmen des Klimaschutz-Aktionsplans müssen schnell 

und konsequent umgesetzt werden – effektiv, sozial ausgewogen und partizipativ.  

Hierzu müssen im Haushalt ganz klar Prioritäten gesetzt werden. 

 

Und hier sagen wir ganz deutlich: Ihr Haushaltsplan-Entwurf geht uns nicht weit genug, Herr 

Oberbürgermeister! Wir vermissen einen klaren Schwerpunkt auf Klimaschutz. Es fehlt eine 

gebündelte Übersicht aller Maßnahmen, die dazu führen, dass Heidelberg 100 Prozent 

klimaneutral wird. Klimaschutz ist kein Nice-To-Have, sondern eine Notwendigkeit, und 

muss deshalb immer und in allen Bereichen mitgedacht werden. Es gibt zwar viele Pläne, 

aber nicht genug Mittel für die konkrete Umsetzung von wirkungsvollen Maßnahmen. Wir 

finden das zu langsam und zu wenig ambitioniert. Wir müssen jetzt die Weichen für die 

Zukunft stellen. Wir wollen einen echten Klimaschutz-Haushalt! 

 

Mit der Bündelung der Ressorts Klimaschutz, Umwelt und Mobilität im neu geschaffenen 

Dezernat kann künftig Klima- und Umweltschutz wirksam, sozial ausgewogen und 

konsequent in Heidelberg umgesetzt werden. Aber dafür braucht das Dezernat auch die 

entsprechenden finanziellen und personellen Ressourcen. Wir sehen hier eine Aufstockung 

des zusätzlichen Personals für die Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen um zwei 

weitere Personalstellen vor. Wir wollen Flächen entsiegeln, wir wollen für echte 

Stadtbegrünung sorgen, die das Mikroklima in der Stadt verbessert, wir wollen mehr 

junge Menschen einbinden, die in Klimabewegungen aktiv sind, und einen Klimafonds für 

gute Ideen von Bürger*innen aufsetzen. Für große Bauvorhaben soll in Zukunft eine 

Klimabilanz erstellt werden und wir wollen ein Konzept für sanften und nachhaltigen 

Tourismus in Heidelberg entwickeln. 

 

Insgesamt haben wir zusätzlich über 8 Millionen Euro mehr für Klimaschutzmaßnahmen 

vorgeschlagen und hoffen dabei auf Ihre Unterstützung, liebe Kolleg*innen! 

 

Die ganze Rede und mehr Infos unter: www.gruen4hd.de/haushalt  

 

Kontakt: Sie haben Fragen, Anregungen oder Kritik? Dann schreiben Sie uns gerne eine 

Mail an: geschaeftsstelle@gruene-fraktion.heidelberg.de  

http://www.gruen4hd.de/haushalt
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